Kannenbäcker Bote

Aus Vereinen und Verbänden

TTC Nauort

www.ttc-nauort.de
Hier die sehr erfreulichen Ergebnisse der TTC-Teams aus der vergangenen Woche in Kurzform:

Nauort III in Niederelbert: 


8:3

Nauort IV gegen Steinefrenz V:

8:4

Damit steht unsere „Vierte“ auch nach dem vierten Spieltag ohne Verlustpunkt an der Tabellenspitze.

Das Spiel unserer 1. Schülermannschaft in Eschelbach musste verschoben werden, da die Gastgeber ein Influenza-Problem hatten.

Der TTC Nauort stellt sich vor …
Da ja gewiss nicht alle an unserem Sport bzw. am TTC Nauort Interessierte die Gelegenheit haben, die Mannschaftsfotos etc. auf unserer Vereinshomepage www.ttc-nauort.de einzusehen, werden schlicht und einfach die Teams des TTC im „Kannenbäcker-Boten“ in lockerer Reihenfolge vorgestellt.

Diesmal ist die fünfte Mannschaft an der Reihe, in der sich hauptsächlich die „jungen Wilden“ tummeln!
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Falls Sie in der vergangenen Woche die Vorstellung der 4. Mannschaft gelesen haben, wissen Sie, dass der Altersdurchschnitt des Teams von Melanie Freisberg deutlich nach unten gezogen wird. In unserer „Fünften“ nimmt Teamkapitän Josef Hoppen (hinten, Dritter von rechts) diese Rolle ein, allerdings in die entgegengesetzte Richtung! Hoppen, seit 1990 in den Reihen des TTC, ist gleichzeitig die „Nummer 1“ der Mannschaft und hat sich zum Ziel gesetzt, die junge Truppe möglichst erfolgreich durch die Saison zu führen und sie an das Herren-Niveau heranzuführen. An „Nummer 2“ ist Armin Kohl (nicht auf dem Foto), unser Kassenwart, gemeldet, der allerdings - auf eigenen Wunsch - in der aktuellen Saison wohl nicht zum Einsatz kommt. Es folgen die aktuell hoffnungsvollsten Talente des TTC an „Nummer 3 und 4“, nämlich das erste Brüderpaar im Team - Torsten und Daniel Baumann (hinten links bzw. hinten rechts). Die beiden wechselten 2007 von Grenzau nach Nauort und sind seit einigen Monaten fest in das Herren-Training integriert. Schade ist nur, dass Torsten - aufgrund seines jungen Alters - noch nicht als Stammspieler in der „Fünften“ eingesetzt werden kann. Er muss sich mit je 3 Einsätzen in der Vor- bzw. Rückrunde zufrieden geben. Dafür steht sein Bruder Daniel unserer „Fünften“ als überaus zuverlässiger Akteur bereit. „Nummer 5“ des Teams ist Andreas Häußer (hinten, Zweiter von links) aus Caan. Er ist seit 2006 Mitglied des TTC, engagiert sich allerdings auch stark als Schiedsrichter im American Football und ist daher in der aktuellen Saison noch nicht zum Einsatz gekommen. An „Nummer 6“ spielt Björn Prien (hinten, Zweiter von rechts), gefolgt von seinem Kumpel Dominik Schaaf (hinten, Dritter von links). Beide sind schon seit 2005 Mitglieder des TTC und engagieren sich als zuverlässige Verteiler von Spielankündigungen an unseren Werbeplakaten in Nauort. Es folgt der langjährige Vorsitzende des TTC Nauort und TTC-Mitglied der ersten Stunde Waldemar Breiten (nicht auf dem Foto) als „Nummer 8“. Obwohl er nur bei größter Personalnot in das Meisterschaftsgeschehen eingreifen wollte, hat er der Mannschaft aktuell schon einmal ausgeholfen und ist dabei ungeschlagen geblieben. An den Positionen 9 und 11 folgt das zweite Brüderpaar des Teams, nämlich die Zwillinge Tobias und Sebastian Hoppen (vorne rechts bzw. vorne links), gleichzeitig Söhne des Teamkapitäns Josef Hoppen. Beide traten im Jahr 2000 dem TTC bei. Während sich Tobias (bisher 6 Einsätze) aktuell auf Tischtennis konzentriert, favorisiert Sebastian (bisher ein Einsatz) den Fußball. Des Weiteren stehen der Mannschaft Aljoscha Wittenius (Nr. 10) und Tom-Joshua Dabbert (Nr. 12) (beide nicht auf dem Foto) als Jugendersatzspieler zur Verfügung. Beide sind aber bisher nicht zum Einsatz gekommen.

Es bleibt zu hoffen, dass die jüngsten Erfolge dem Team Auftrieb für die nächsten Aufgaben geben. 
